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           683 

Dienstliste
(Formularliste) 

 des Richters des Sosnizker Bezirksgerichtes  

des Oberleutnants 
Karl Romanowitsch Rennenkampff 

Ausstellungsdatum: 25. Juli 1858 

Gliederung der Tabelle: 

I. Rang, Vorname, Name, Dienstposten, Alter, Glauben, Auszeichnungen und Ge-
halt.

II. Abstammung 
III. Besitzen er oder seine Eltern ein Landgut  - ein vererbtes Familiengut? 
IV. Ein gekauftes Gut ? 
V. Besitzt seine Frau (falls verheiratet) ein vererbtes Familiengut ? 
VI. Oder ein gekauftes Gut ? 
VII. Wo hat er seine Ausbildung absolviert?, ob er einen Abschluss erreicht hat und 

wo, an welcher Schule; wann und wo hat er den Dienst aufgenommen, in welchem 
Rang, welche Tätigkeit hat er ausgeübt?; Besondere Verdienste und Beförderun-
gen, mit denen oder durch die er noch  zusätzlich zur Beförderung zum nächst hö-
heren  Dienstgrad ausgezeichnet wurde. Wenn „Ja“, dann auf welche Weise und 
wann; wurde er wegen irgendwelcher Dienstverstöße oder auch wegen irgendwel-
cher Delikte vors Gericht gezogen, wenn ja,  wann und weswegen und wie ist die 
Gerichtssache ausgegangen ? 

VIII. Jahr
IX. Monat und Tag 
X. Teilnahme an Feldzügen gegen den Feind, wann und wo? 
XI. Erhaltene Strafen, Suspendierungen, Rangentzug, die mit dem Dienst verbunden 

waren, wenn ja, dann wofür und welche genau. Wurde er vors Gericht gestellt? 
Hatte er schwere Verbrechen begannen, wenn ja, welche und wann und welche 
Strafe dafür bekommen. 

XII. Ob er für weitere staatliche Dienste geeignet ist und eine 
Beförderung verdient hat, falls nein, so aus welchen Gründen. 

XIII. Ferien, Urlaub, wann, wie lange. Erschien er nach dem Urlaub immer 
rechtzeitig zum Dienst, wenn nicht, so sind die Gründe der Urlaubsverlängerung 
anzugeben.

XIV. Wurde er vom Dienst suspendiert, 
wenn ja, aus welchen Gründen, wann und wie lange? Wurde er befördert? Wann 
und wie? 

XV. Familienstand. Falls verheiratet, mit wem, Kinderzahl, wer genau 
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ist die Mutter der Kinder. Zu den Kindern: Name, Geburtsdatum, Konfession und 
Wohnort.

Zu 1.

Der Oberleutnant Karl Romanowitsch Rennenkampff, Richter des Sosnizker Bezirksge-
richtes, 55 Jahre alt, orthodox, Gehalt – 336 Rubel 10 Kopeek in Silber. 

Zu II.

Stammt von den Adligen des Gouvernements Estland ab. 

Zu III.

Keine.

Zu IV.

Im Ort Alexandrowka, Sosnizki Bezirk, Gouvernement Tschernigow besitzt er 80 Bauern-
seelen (Leibeigene Bauern) und ein Grundstück von 440 Dessjatin

Zu V. 

Im Dorf Djagowo Sosnizki Bezirk, Gouvernement Tschernigow besitzt sie 25 Bauernseelen 
und ein Grundstück von 139 Dessjatin. 

Zu VI. 

Keine.

Zu VII. VIII.  und  IX.                                                                                               . 

Aus dem Kadetten Adelsregiment trat er am 14.10.1821 bei der  
Kavallerie- und Artillerieeinheit Nr. 22 im Range eines Fähnrichs  
in den Dienst ein.                14.10.1821 

Wurde in die Einheit Nr. 7 versetzt.             20.11.1821

Vom Dienst entlassen.              10.04.1823

In dieselbe Einheit wieder eingestellt.            15.03.1824

Wurde zum Unterleutnant befördert.             15.07.1827 

Aus privaten Familiengründen im Range eines Oberleutnants aus  
dem Dienst entlassen.              29.04.1828 

Wurde von den Adligen des Sosnizker Bezirkes zum Bezirksrichter  
gewählt und hat das Amt übernommen.           14.06.1851.  
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Wurde wiederholt zum Richter gewählt.           07.07.1857

Weitere Tätigkeiten: 
War Adelsmarschall des Bezirkes Sosnizki vom 7.07. bis zum 7.08.1851, 
vom 27.09. bis zum 5.12.1852, vom 1.02 bis zum 14.02. und vom 02.09  
bis zum 5.11. 1853, vom 8.08 bis zum 7.09.1854, vom 2.01 bis zum 8.03  
und vom 5.05 bis zum 24.05.1855, vom 2.02 bis zum 4.09.1856, vom 1.11  
bis zum 1.05.1856. 

Zu XI.
Nein

Zu XII. 
Die Entscheidung wird den Vorgesetzten überlassen. 

Zu XIII.
1822 war er für 28 Tage im Urlaub und ist rechtzeitig aus dem Urlaub zurückgekehrt. 

Zu XIV.

Er war vom 10. April 1823 bis zum 15. März 1824 ohne weitere Beförderung beurlaubt und 
vom 29. Dezember 1828 bis zum 14. Juni 1851 mit der Beförderung zum Oberleutnant in den 
Urlaub geschickt worden. 

Zu XV.

Verheiratet mit Pulferia Wassiljewa.

Sie haben Kinder: 
Söhne – Nikolaj, 26 Jahre alt, Alexander – 20, Leonid – 14. 
Töchter – Anneta – 24, Elissaweta – 13, Maria – 12. 

Nikolaj befindet sich im Kiewsker Gymnasium, ist dort als Lehrer tätig, Alexander steht im 
Dienst beim Sosnizker Bezirksgericht, Leonid besucht das Sosnizker Gymnasium.  

Ehefrau und Kinder sind orthodoxen Glaubens. 

 Drei Unterschriften.


